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Beschlussvorlage an den Gemeinderat zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 03. Februar 2026 
 

 
 

 
 

Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 03. Februar 2026 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2024 
festgestellt. 
 
St. Blasien, den 03. Februar 2026 
 
 
Adrian Probst, Bürgermeister 
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Wie wichtig die Skilifterlöse für das Ergebnis des Kurhaushaltes sind, kann man in der folgenden  

Tabelle ablesen: 

Jahr Skilifterlöse 
Ergebnis 
Skilifte Jahresverlust/gewinn Kurbetriebe 

1980 826   -256 

1981 867   -60 

1982 832   -225 

1983 882   -28 

1984 1.043   -3 

1985 754   -273 

1986 1.091   -94 

1987 968   -264 

1988 837   -184 

1989 581   -414 

1990 421   -359 

1991 590   -404 

1992 864   -138 

1993 427   130 

1994 749   -26 

1995 1.045   19 
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1996 851   -98 

1997 774   -154 

1998 1.096   -191 

1999 1.156   -125 

2000 953 31 -390 

2001 912 200 -222 

2002 685 -95 -550 

2003 1.240 424 64 

2004 1.314 463 123 

2005 1.527 471 42 

2006 1.290 195 -232 

2007 942 188 -58 

2008 1.582 470 -3 

2009 1.405 158 -294 

2010 1.528 403 29 

2011 1.369 374 2 

2012 1.656 605 81 

2013 1.689 521 -76 

2014 1.345 274 -420 

2015 1.132 -46 -746 

2016 2.086 -63 -661 

2017 2.182 135 -718 

2018 2.021 -158 -947 

2019 2.378 22 -856 

2020 1.902 65 -814 

2021 583 -971 -1.710 

2022 2.631 75 -863 

2023 1.335 -1.075 -1.198 

2024 1.812 -25 -1.115 

 

Der hohe Verlust im Kurbetrieb 2024 (trotz guter Skilifteinnahmen) liegt darin begründet, dass im 
Betriebszweig 43 die Sanierung des Sanagartens (Zuschüsse fließen später) und im 
Betriebszweig 47 die Sanierung des Mösleparkplatzes (Zuschuss im Folgejahr) stattgefunden haben. 
Die Kuranlagen haben mit einem Minus von 511 T€ merklich zum schlechten Betriebsergebnis  
beigetragen.  
 
 

Verlust 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2021 

Verlust des Vorjahres (Verlustvortrag) -1.282.575,23 -962.452,15 -856.790,44 23.468,43 

Ausgleich Stadthaushalt 923.364,41 877.943,84 757.973,84 829.906,55 

Zwischensumme -359.210,82 -84.508,31 -98.846,60 853.374,98 

Jahresverlust/-gewinn -1.114.666,02 -1.198.066,92 -863.605,55 -1.710.165,42 

Endbestand Summe Verlust -1.473.876,84 -1.282.575,23 -962.452,15 -856.790,44 

Abzüglich Gezeichnetes Kapital 511.291,88 511.291,88 511.291,88 511.291,88 

Abzüglich Kapitalrücklage 1.183.966,66 1.183.966,66 1.183.966,66 1.183.966,66 

Eigenkapital 221.381,70 412.683,31 732.806,39 838.468,10 

 
Zum 31.12.2024 gibt es einen Verlustvortrag von 1.473.876,84 € 
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Der Verlustvortrag zum 31.12. kann wie folgt aufgeschlüsselt werden: 

 

➢ Jahresverlust 2024/Ausgleich Stadthaushalt -923.364,41 €  
➢ Jahresverlust 2024 1.114.666,02 €  
➢ Jahresverlust 2023/Ausgleich Stadthaushalt -877.943,84 €  
➢ Jahresverlust 2023 1.198.066,92  
➢ Jahresverlust 2022/Ausgleich Stadthaushalt -757.943,84 €  
➢ Jahresverlust 2022 863.605,55 €  
➢ Jahresverlust 2021/Ausgleich Stadthaushalt -829.906,55 €  
➢ Jahresverlust 2021 1.710.165,42 €  
➢ Jahresverlust 2020/Ausgleich Stadthaushalt -1.173.659,34 €  
➢ Jahresverlust 2020 881.268,35 €  
➢ Jahresverlust 2019/Ausgleich Stadthaushalt -882.334,74 €  
➢ Jahresverlust 2019 855.983,15 €  
➢ Jahresverlust 2018/Ausgleich Stadthaushalt 
➢ Jahresverlust 2018 
➢ Jahresverlust 2017/Ausgleich Stadthaushalt                                                
➢ Jahresverlust 2017 
➢ Jahresverlust 2016/Ausgleich Stadthaushalt 
➢ Jahresverlust 2016 

-829.911,63 € 
947.163,26 € 

-673.833,86 € 
717.525,28 € 

-833.177,65 € 
660.559,38 € 

 

 

➢ Jahresverlust 2015/Ausgleich Stadthaushalt -842.523,44 €  
➢ Jahresverlust 2015 746.247,57 €  
➢ Jahresverlust 2014/Ausgleich Stadthaushalt 121.241,07 €  
➢ Jahresverlust 2013 75.611,66 €  
➢ Jahresgewinn 2012/Ausgleich Stadthaushalt -80.665,11 €  
➢ Jahresverlust 2012/ Verlustübernahme, Ausb.EK 
➢ Jahresverlust 2011/Verlustübernahme EK 

-1.086.375,30 € 
1.088.089,93 € 

 

➢ Jahresverlust 2011 +1.714,63 €  
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Kurbetriebe St. Blasien   
_________________________________________________________________________________________________
  

WIRTSCHAFTLICHE VERHÄLTNISSE / LAGEBERICHT 
 

Kurbetriebe gesamt 

 

Die Kurbetriebe St. Blasien bestehen aus den nachfolgend aufgeführten Bereichen, die 2024 mit folgenden 

Ergebnissen abschließen 

 

 2024 

€ 

2023 

€ 

Abweichung 

€ 

2022 

T€ 

2021 

T€ 

 

Tourist Informationen 

Haus des Gastes 

Kur-/Sportanlagen St. Blasien u. 

Menzenschwand 

Toilettenanlage Dombusparkplatz 

Kursaal St. Blasien 

Beteiligung Revital-Bad 

Kurhaus Menzenschwand 

Skilifte Menzenschwand 

 

217.941,91 

-56.972,04 

 

-511.069,07 

-40.647,91 

-22.105,84 

-673.694,52 

-3.290,15 

-24.528,40 

 

299.897,03 

-46.605,69 

 

-191.180,68 

-42.856,71 

-24.905,42 

-631.546,56 

513.417,67 

-1.074.286,56 

 

-81.955,12 

-10.366,35 

 

-319.888,39 

-2.208,80 

2.799,58 

-42.147,96 

516.707,82 

1.049.758,16 

 

45 

-79 

 

-117 

-39 

-20 

-628 

-101 

75 

 

25 

-44 

 

-146 

-41 

-20 

-569 

54 

-974 

 -1.114.666,02 -1.198.066,92 83.400,90 -864 -1.710 

 

Der hohe Verlust im Kurbetrieb 2024 (trotz guter Skilifteinnahmen) liegt darin begründet, dass im 
Betriebszweig 43 die Sanierung des Sanagartens (Zuschüsse fließen später) und im 
Betriebszweig 47 die Sanierung des Mösleparkplatzes (Zuschuss im Folgejahr) stattgefunden haben. 
Die Kuranlagen haben mit einem Minus von 511 T€ merklich zum schlechten Betriebsergebnis  
beigetragen.  
 
 
 
Betriebszweig Skilifte  
 
Im Jahr 2024 waren die Skilifte an maximal 56 (i.Vj. 55) Betriebstagen in Betrieb. Dabei haben die Monate Januar, 

Februar und der Dezember für die Umsatzerlöse in Höhe von 1,812 Mio. € (i.VJ, 1,34Mio, VVj, 2,6 Mio.) gesorgt. 

Die Betriebstage wurden im Januar bis Mitte Februar erreicht. Dies hätte zu einem sehr mageren Umsatzerlös 

beigetragen. Doch kurz vor Weihnachten 2024 kam der Schnee und hat mit einem guten Ergebnis die 

Umsatzzahlen doch noch etwas versöhnlich auf 1,812 Mio. € steigen lassen.  

 

Die Tallifte Mösle und Schwinbach waren im Jahr 2024 lediglich vom 25.- 31. Dezember in Betrieb. Dies sind 7 

Betriebstage (i.Vj. 26 Betriebstage).  

 

Ab der Wintersaison 2022/2023 wurde das operative Geschäft der Skilifte nach und nach an die Feldberg-

bahnen GmbH abgegeben. Die Saisonarbeitskräfte wurden größtenteils über die Feldbergbahnen eingestellt. 
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Lediglich ein paar wenige Bauhofmitarbeiter, welche bisher schon immer bei den Skiliftbetrieben eingesetzt 

waren, wurden weiterhin für die Stadt auf dem Feldberg eingesetzt. Neben den Personalkosten wurden auch 

die wesentlichen Sachkosten an die Feldbergbahnen GmbH zur Betreuung abgegeben. Da jedoch die 

Skiliftanlagen weiterhin den jeweiligen Eigentümern gehören, gilt auch weiterhin der ausgehandelte 

Verrechnungsschlüssel für die Umsatz- bzw. Fahrtenverteilung. Die anfallenden Betriebskosten für die Lifte 

der Stadt St. Blasien werden über ein Profitcenter der Stadt St. Blasien in Rechnung gestellt. 

 

Wichtigste Kostenstellen für die Skilifte: 

 

 2024 2023 2022 

Materialaufwand 454.498,57 € 778.680,82 € 1.002.971,82 € 

Personalaufwand 68.003,82 € 69.956,21 € 291.519,69 € 

Abschreibungen 651.466,33 € 645.601,36 € 641.984,68 € 

Sonst. Betriebliche Aufwendungen 659.654,48 € 925.847,31 € 619.731,08 € 

Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 66.998,92 € 71.940,47 € 76.890,69 € 

 

Personalkosten, welche für unser Profit-Center in Rechnung gestellt werden, sind nun unter den 

Materialkosten enthalten. Hier gibt es die Kostenstelle „43110000 Sonstige Personal- und Versorgungs-

aufwendungen“. Auf dieser Kostenstelle sind im Jahr 2023 zum ersten Mal 430.304,29 € und 2024 376.854,19 

€ verbucht worden.  

 

Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen wurden sämtliche Kostenstellen, welche die Skilifte betreffen 

an die Feldbergbahnen GmbH abgeben (Stromabrechnungen, Kraftstoffe, Fahrzeugunterhaltung, Gebäude-

unterhaltung usw.). Hierfür werden nun Umlagen von den Feldbergbahnen erhoben. 

 

 2024 2023 2022 

44004050 Umlage Feldbergbahnen 273.531,79 € 479.457,77 € 151.533,34 € 

 

 

Die Betriebstage der einzelnen Liftanlagen haben sich wie folgt entwickelt: 

 

Saison Grafenmatt Zeller I Zeller II Zeiger 
Mösle / 

Schwinbach 
Rehbach 

(nicht HH-Jahr)       
       
1997/1998 105 57 94 84 15  
1998/1999 144 126 142 101 107  
1999/2000 140 102 130 136 68  
2000/2001 89 65 79 80 13  
2001/2002 98 81 86 64 26  
2002/2003 102 76 99 93 51  
2003/2004 122 110 118 121 57  
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2004/2005 106 93 105 104 71  
2005/2006 142 136 142 142 98  
2006/2007 71 17 35 38 0  
2007/2008 150 92 136 136 16  
2008/2009 148 94 146 147 112/96  
2009/2010 113 72 110 113 84  
2010/2011 116 81 108 116 36  
2011/2012 115 83 115 108 80  
2012/2013 122 122 122 122 94  
2013/2014 123 68 117 117 72  

2014/2015 99 85 95 95 35  

2015/2016 95 89 95 95 44  
2016/2017 75 62 67 64 36  
2017/2018 126 112 126 126 71  
2018/2019 108 90 97 110 52  
2019/2020 112 82 107 104 63  
2020/2021 0 0 0 0 0  
2021/2022 114 97 85 114 37/36 43 
2022/2023 85 76 64 87 26 31 
2023/2024 55 52 44 52 0 29 
       

 

 

 

Betriebszweig Tourist-Info 

 

Das Ergebnis der Tourist-Info hat sich auf T€ 218 (i.Vj. T€ 300) verschlechtert. Die Kurtaxe-Einnahmen sind um 

10 T€ auf nun 314.113,43 € zurück gegangen. Bei den Übernachtungszahlen sind mit 169.579 

Übernachtungen ebenfalls 3.676 Übernachtungen weniger zu verzeichnen. Die Höhe der Kurtaxe hat sich 

gegenüber 2023 nicht geändert. Sie betrug 2,90 € bei den Erwachsenen. 

 

Beim Bettengeld ist ein deutliches Minus zu verzeichnen. Dafür kann der Fremdenverkehrsbeitrag deutlich 

zulegen. Dies hat einen wesentlichen Grund. Die Kurkliniken sind aufgrund eines Urteiles des 

Verwaltungsgerichtes nicht mehr zum Bettengeld zu veranlagen. Dies ist in der Kalkulation begründet. Im 

Umkehrschluss bedeutet dies jedoch, dass sie nach der Fremdenverkehrsbeitragssatzung mit dem erzielten 

Umsatz zum Fremdenverkehrsbeitrag zu veranlagen sind. Dies wurde im Jahr 2024 mit den Kliniken 

besprochen und entsprechend umgesetzt.  

 

Entwicklung des Bettengeldes und des Fremdenverkehrsbeitrages: 

 

 2024 2023 +/- 

Bettengeld 58.764,86 € 124.800,06 € -66.035,20 € 

Fremdenverkehrsbeitrag 226.498,19 € 159.591,02 € 66.907,17 € 

Summe 285.263,05 € 284.391,08 € 871,97 
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Für das operative Geschäft ist die Hochschwarzwald Tourismus GmbH zuständig. Die Stadt überwies im Jahr 

2024 den Betrag in Höhe von 225.000 €.  

 

Beim Aufwand für Veranstaltungen wurde der Haushaltsansatz von 20.000 € mit 15.135,76 € überzogen. 

Grund dafür ist ein Konzert Weihnachtsoratorium 2024, wo wir die Honorare übernommen haben. Im 

Gegenzug ist der Erlös aus Veranstaltungen um 8.534,57 € höher als geplant ausgefallen.   

 

 
 

 
 

 

 

Bei den Gastgeber Kategorien hat sich die Übernachtungszahl gegenüber dem Vorjahr wie folgt entwickelt: 

 

 2024 2023 Differenz 
2024/2023 

2022 2021 

Kliniken 82.001 82.828 -827 76.183 83.497 

Hotels / Garni 23.489 25.678 -2.189 27.799 18.773 

Gasthöfe / Pensionen 8.504 8.141 363 9.132 7.829 

Privatzimmer 2.862 3.137 -275 2.690 2.079 

Ferienwohnungen 36.185 36.654 -469 37.303 26.665 

Sonstige 15.537 16.817 -1.280 12.765 9.473 

 169.579 173.255 -3.676 165.872 148.316 
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Beteiligung Revital-Bad   

 

Für die Beteiligung Revital-Bad entstanden im Wirtschaftsjahr 2024 Aufwendungen von insgesamt T€ 241 für 

Abschreibungen, Zinsen und Bauhofleistungen. Hinzu kommen noch die Verlustübernahme von T€ 523 (i.Vj. 

T€ 458). Somit weist der Bereich „Beteiligung Revital-Bad“ einen Jahresverlust von T€ 673 (Vj.: T€ 631) aus.  

 

Diese Kosten und Zuschüsse stammen im Wesentlichen aus dem Bau des Radonbades in den Jahren 1999 bis 

2003, als das Radon Bad noch bei den Kurbetrieben geführt und noch nicht die Radon Bad Menzenschwand 

GmbH & Co. KG gegründet war. Gemäß den Ausführungen im Betriebsprüfungsbericht und der Besprechung 

vom 22. November 2005 haben wir für 2022 die Werte für die Sonderbilanz und die Sonderbetriebsausgaben 

ermittelt. Auf Grund des Gesellschaftsvertrages des Radonbades sind die Verluste des Radonbades von den 

Kurbetrieben St. Blasien zu tragen. 

 

 

Übrige Betriebsbereiche 

 

Die übrigen Betriebsbereiche sind nur Dauerverlustbetriebe. Die Ergebnisse der Toilettenanlage Busparkplatz 

und des Kursaales wichen nicht wesentlich von den Vorjahresergebnissen ab.  

 

Nach den Umbaumaßnahmen für den Einzug der Forstverwaltung im Jahr 2019 konnte der Verlust des Haus 

des Gastes von T€ 124 auf T€ 78 verringert werden. Im Berichtsjahr 2024 sind 56.972,04 € Verluste angefallen.  

 

Bei den Kur-u. Sportanlagen konnten für den Mösleparplatz und den Wasserfallparkplatz Parkgebühren in 

Höhe von 44.799 € (i.Vj. T€ 50) eingenommen werden. 

Für die Sanierung des Mösleparplatzes wurden 352.000 € ausgegeben. Die Abrechnung und Zuschusseingänge 

sind im Jahr 2025 erfolgt. Für die Sanierung des Sanatorium Gartens in St. Blasien sind 58.625,28 € angefallen. 

Somit weisen die Kur- und Sportanlagen einen Verlust in Höhe von 511.069,07 € aus. 

 

Bei den sonstigen betrieblichen Erträgen konnten für die Loipenkassen 121 € und Einnahmen Trekking-Camps 

3.153,50 € an Einnahmen generiert werden. 

 

Bei den Umsatzerlösen Kuranlagen Menzenschwand sind die Einnahmen für den Wohnmobilstellplatz am 

Rehbach in Menzenschwand in Höhe von 12.811,50 € verbucht worden.  

 

 

Investitionsmaßnahmen, Finanzierung und Eigenkapital 

 

Die Gesamtsumme der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten des Kurbetriebes beliefen sich im 

Wirtschaftsjahr 2024 auf 841.661,27 € (i.Vj. T€ 458). Geplant waren 1.268.000 €. 
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Folgende Investitionen wurden getätigt: 

 

 Vorhaben geplant        tatsächlich   

BZ 43 Kuranlagen St. Blasien  

 Nachfinanzierung Investitionen   

 2020-2024 Umbau TJ u.a. 220.000 € 0 € 

 Ersatzneubau Schwimmbadbrücke 0 € 7.510,13 € 

 Einnahme durch Grundstückverkäufe -30.000 €  € 

BZ 47 Kuranlagen Menzenschwand 

 2. Parkscheinautomaten Mösleparkplatz 0 € 8.500,00 € 

 Neubau Bushaltestelle Parkplatz Mösle 0 € 5.274,65 € 

 Mösle Servicestation 458.000 € 469.190,74 € 

 Zuschuss Servicestation -166.000 € -190.310,67 € 

BZ 49 Skilifte Liquiditätshilfe Feldbergbahnen GmbH 250.000 €  € 

 durch Nachtragshaushalt beschlossen  250.000,00 € 

 Nachfinanzierung Investitionen 

 2020.2024 Skilifte u.a. 340.000 € 0 € 

 Mietkauf Förderbänder 0 € 101.185,75 € 

 Abwasserpumpwerk Mösle* 0 € 15.616,20 € 

 Erweiterung Pumpstation Zeigerbahn* 0 € 56.390,88 €  

  

‚*Soll im Jahr 2024, Zahlungen erst im Jahr 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Stadt St. Blasien     Seite / - 31 -                       Jahresabschluss 2024 
EB-Kurbetriebe 

 
Entwicklung der Liquidität zum Jahresabschluss 
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Steuererklärungen 

 

Die Ausfertigung der Körperschaft- und Umsatzsteuererklärung 2024 sowie die Erklärung zur gesonderten 

Feststellung des steuerlichen Einlagekontos zum 31. Dezember 2024 gemäß § 27 KStG wird von der WIBERA 

vorgenommen. Infolge des Verlustabschlusses 2024 ist für 2024 keine Körperschaftssteuer zu zahlen. 

 

 

Vorjahresabschluss 

 

In der Gemeinderatssitzung am 18. Februar 2025 wurde der Jahresabschluss 2023 festgestellt und 

beschlossen. Der Jahresverlust 2023 wurde in Höhe von 1.198.067 € teilweise aus dem Haushalt der Stadt 

ausgeglichen. Dabei wurden durch den Kurbetrieb bereits im Jahr 2024 zugeflossene Verlustabdeckungen aus 

dem allgemeinen Haushalt für erwartete Fehlbeträge des Radonbades mit 457.943,94 € und aus den übrigen 

Verlustzuweisungen mit 420.000 € gedeckt. Der verbleibende Verlust in Höhe von 320.123 € wurde ins 

Folgejahr fortgeschrieben. 

 

 

Steuerliche Rahmenbedingungen 

 

Allgemeines 

Der BgA „Kurbetriebe St. Blasien wird beim Finanzamt Waldshut – Tiengen unter der Steuernummer 

20001/05557 geführt. 

 

 

Steuerlich zusammengefasste Betriebe 

In dem Eigenbetrieb sind verschiedene Geschäftsbereiche aus dem Kur- und Tourismusbereich 

zusammengefasst. 

 

 

Dauerverlusttätigkeiten 

Die Bereiche Haus des Gastes, Toilettenanlage Busparkplatz und Kursaal gelten steuerlich als nicht begünstigte 

Dauerverlusttätigkeiten und werden beim zu versteuernden Einkommen außerbilanziell hinzugerechnet. 
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Vergleich tatsächliches Ergebnis 2024 und Wirtschaftsplan 2024 

 

Der Wirtschaftsplan 2024 wurde vom Gemeinderat am 12. Dezember 2023 beschlossen. Durch einen 

Nachtrag wurde der Wirtschaftsplan am 10. September 2024 durch den Gemeinderat geändert. Hauptgrund 

für die Änderung war der Beschluss des Gemeinderates, der Feldbergbahnen GmbH ein 

Gesellschafterdarlehen in Höhe von 400.000 € zu gewähren. Dies wurde zur Sicherstellung der Liquidität der 

Feldbergbahnen GmbH benötigt. Eine Tranche mit 250.000 € musste im Wirtschaftsjahr 2024 erbracht 

werden. Die zweite Tranche wurde im Wirtschaftsplan 2025 mit 150.000 € berücksichtigt. Die Finanzierung 

erfolgte überwiegend über eine Verlustzuweisung aus dem Allgemeinen Haushalt. 

 

Durch die nachträgliche Umstellung des Buchungssystems auf EigBVO-HGB mussten einige Konten um 

nummeriert werden. Bisher war es möglich die Konten in der Erfolgsrechnung entsprechend den Hauptkonten 

zuzuordnen. Nun jedoch musste die Nummerierung der Konten an den Nummernkreis der Hauptkostenstellen 

angepasst werden Somit wurden im Haushaltsjahr 2023 und auch 2024 die bisherigen Konten beplant und 

nachträglich dann umgebucht. Somit ist ein Vergleich mit den Vorjahren sehr schwierig, da die Konten „mit 

ALT im Text“ gekennzeichnet auf einer anderen Hauptkostenstelle erscheinen. Ab dem Haushaltsjahr 2025 

werden nur noch die „neuen Konten“ beplant und bebucht.  

 

Die Betriebszweige haben gegenüber der Planung, wie folgt abgeschlossen: 

 

 Planansatz 2024 Rechnungsergebnis 2024 +/- 

Tourist Information + 194.700 € + 217.641,91 € + 22.941,91 € 

Haus des Gastes - 50.480 € - 56.972,04 € - 6.492,04 € 

Toilettenanlage Busparkplatz - 43.130 € - 40.647,91 € + 2.482,10 € 

Kursaal - 25.140 € - 22.105,84 € + 3.034,16 € 

Beteiligung Radon Bad - 595.690 € -  673.694,52 € - 78.004,52 € 

Kur- u. Sportanlagen St. 

Blasien u. Menzenschwand 

- 370.420 € *- 511.069,07 € - 140.649,07 € 

Kurhaus Menzenschwand  0 € -3.290,15 € -3.290,15 € 

Skilifte + 208.260 €      -24.528,40 € - 232.788,40 € 

 

 
  *Die Sanierung des Mösleparkplatzes wurde im Jahr 2023 im Haushalt geplant. Die Umsetzung wurde 2023 
    zwar begonnen, jedoch sind 90% der Sanierung im Jahr 2024 durchgeführt worden.  Eine Abschlagszahlung   
    des Zuschusses ist im Jahr 2024 erfolgt. Die Abrechnung wurde 2025 vorgenommen.  
    Die Sanierung des Sanagartens wurde im Jahr 2024 begonnen. Planungsleistungen in Höhe von 58.625,28 €  
    sind angefallen. Im Jahr 2025 wurden die Bauarbeiten begonnen. Eine erste Zuschussabrechnung soll im Jahr  
   2026 erfolgen.   
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Bilanz 2023 aus dem Buchungsprogramm SAP 
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Investitionsrechnung aus dem Buchungsprogramm SAP: 
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Liquiditätsrechnung aus dem Buchungsprogramm SAP 
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Erfolgsvorschau / Abschlussbemerkung 
 

Bei der Organisation der Skiliftbetriebe hat die Zusammenarbeit mit den anderen zwei Gesellschaften Alpin-

Center und Feldberg Touristik im Jahr 2022 Fahrt aufgenommen. So wurde die Alpin-Center zu 

Feldbergbahnen GmbH umfirmiert. Ein neuer Geschäftsführer hat einen Stamm an Personal eingestellt, die 

die Geschäfte aller drei Gesellschaften übernehmen soll. Dies hat ebenfalls zu Mehrkosten im Jahr 2022 

geführt. So wurden Büroräume neu eingerichtet und das Marketing sowie der Liftkartenverkauf neu 
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aufgestellt. Die Stadt St. Blasien hat darauf reagiert und entsprechende Stellen bei den Skiliftbetrieben St. 

Blasien-Menzenschwand nicht neu besetzt. 

 

Leider konnten die Früchte dieser Arbeit in der Saison 2022 / 2023 nicht geerntet werden, da der gesamte 

Winter sehr durchwachsen war und das Weihnachtsgeschäft sowie das Fasnachtsgeschäft aufgrund von 

Schneemangel komplett ausgefallen ist. Auch die darauffolgende Saison 2023 / 2024 könnte die Erwartungen 

nicht erfüllen. In beiden Saisonen blieb der Umsatz um gut die Hälfte hinter den Haushaltsansätzen zurück. 

 

In der neuen Gesellschaft wurden die Verrechnungsschlüssel zwischen den einzelnen Gesellschaften geändert. 

Bisher wurden Marketingaufwendungen zu 5/12 dem Winterbetrieb und zu 7/12 dem Sommerbetrieb 

zugeschrieben. Für den Sommerbetrieb war nur das Profit-Center Feldberg Touristik zuständig. Nun jedoch 

wird der Durchschnittliche Erlös der letzten 3 Jahre genommen und die Aufwendungen entsprechend 

prozentual aufgeteilt. Dieser Verrechnungsschlüssel hat für St. Blasien zu erheblichen Mehrbelastungen 

geführt. Es ist für die Zukunft zu rechnen, dass die Skilifte keine großen Gewinne mehr machen werden. Im 

Gegenteil, es ist zu hoffen, dass die Zins- und Tilgungsleistungen die nächsten 12 Jahre (Finanzierung 

Zeigerbahn bis 2035) noch erwirtschaftet werden können. 

 

Das Kurhaus Menzenschwand wurde an das „Zentrum Holzbau Schwarzwald“ übergeben. Zuerst wurde das 

Kurhaus Menzenschwand vom Kurbetrieb in den Allgemeinen Haushalt überführt. Das Grundstück wird für 

einen Erbachtzins der ZHS zur Verfügung gestellt. Das Kurhaus wurde an das ZHS übergeben. Ein Teil der 

Bausumme wird auf 5 Jahre abgeschrieben. Der andere Teil wird verzinst und bis auf weiteres der ZHS zur 

Verfügung gestellt. Somit fällt hier ein defizitärer Betriebszweig im Kurbetrieb in der Zukunft weg.  

 

Für das Revital-Bad (ohne Radon) zeichnet sich ab, dass ab dem Jahr 2026 ein Investor für den weiterbetrieb 

des Bades gefunden werden kann. Vertragsverhandlungen sind am Laufen. Sollte dieser Umstand zum Tragen 

kommen, so fällt zukünftig ein erheblicher Teil an Verlusten im Kurbetrieb weg. Eine Stilllegung des Bades, wie 

vom Gemeinderat im September 2025 beschlossen, kann somit verhindert werden. Hier werden wir von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA AG beraten und betreut.  

 

Die Liquidität des Kurhaushaltes ist sehr angespannt und wird auch weiterhin durch die Sanierung des 

Sanagartens sehr beansprucht. Zuschüsse sollten zeitnah abgerufen werden. 

 

Im Kurhaushaushalt sollten die aufgelaufenen Kassenkredite dringend zurückbezahlt werden. Die Höhe dieser 

Kredite lässt momentan keine weiteren Investitionen zu. Die Haushaltsgenehmigung für 2026 und die 

Genehmigung für den Wirtschaftsplan 2026 für den Kurhaushalt wurden mit der Auflage zur Erstellung einer 

Haushaltskonsolidierung bis zum 30. Oktober 2026 versehen. 
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Ertragslage des Gesamtunternehmens 

 
 

 
 
 
 

Vermögens- und Finanzlage 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2024 2023 2022 2021 2020 2024 2023 2022 2021 2020

T€ T€ T€ T€ T€ % % % % %

Umsatzerlöse 2.657 2.203 3.402 1.138 2.472 90,56 72,61 92,50 86,67 77,23

Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sonstige betriebliche Erträge 277 831 276 175 729 9,44 27,39 7,50 13,33 22,77

Betriebliche Erträge 2.934 3.034 3.678 1.313 3.201 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Materialaufwand 1.418 1.396 1560 982 1.022 40,22 36,99 38,20 35,77 31,52

Personalaufwand 179 174 397 255 417 5,08 4,61 9,72 9,29 12,86

Abschreibungen 725 737 734 726 722 20,56 19,53 17,97 26,45 22,27

Zinsaufwand 96 83 88 95 101 2,72 2,20 2,15 3,46 3,12

Abschreibungen auf Finanzanlagen 173 173 153 140 140 4,91 4,58 3,75 5,10 4,32

Sonstige Steuern 18 18 17 19 18 0,51 0,48 0,42 0,69 0,56

Sonst. betriebliche Aufwendungen 917 1193 1135 528 822 26,01 31,61 27,79 19,23 25,35

Betriebliche Aufwendungen 3.526 3.774 4.084 2.745 3.242 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Betriebsverlust/-gewinn -592 -740 -406 -1.432 -41

Aufwendungen Verlustübernahme -523 -458 -458 -430 -774

Außerordentl.Erträge 0 0 0 152 0

Jahresverlust/-gewinn -1.115 -1.198 -864 -1.710 -815

Vermögens- und Finanzlage

Aktivseite 2024 2023 2022 2021 2020 2024 2023 2022 2021 2020

T€ T€ T€ T€ T€ % % % % %

Sachanlagen und immaterielle 

Anlagewerte (= langfristig gebundenes 

Vermögen) 8.287 8.329 8.999 9.357 9.911 67,55 73,02 75,90 76,68 75,54

Finanzanlagen 1.997 1.920 1.828 1.926 2.065 16,28 16,83 15,42 15,78 15,74

Vorräte 0 0 38 17 52 0,00 0,00 0,32 0,14 0,40

Kurzfristige Forderungen 1140 396 311 355 619 9,29 3,47 2,62 2,91 4,72

Rechnungsabgrenzungsposten 47 48 50 0 10 0,38 0,42 0,42 0,00 0,08

Kassenbestand / Bausparguthaben 797 713 630 547 463 6,50 6,25 5,31 4,48 3,53

12.268 11.406 11.856 12.202 13.120 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Passivseite

Landeszuschüsse 657 517 554 359 393 5,36 4,53 4,67 2,94 3,00

Eigenkapital 221 412 733 838 1.719 1,80 3,61 6,18 6,87 13,10

Langfristige Verbindlichkeiten 7.841 7.612 8.206 8.676 9.241 63,91 66,74 69,21 71,10 70,43

Langfristig verfügbare Mittel 8.719 8.541 9.493 9.873 11.353 71,07 74,88 80,07 80,91 86,53

Rückstellungen 56 67 114 24 24 0,46 0,59 0,96 0,20 0,18

Kurzfrist. Verbindlichkeiten,  3.493 2.798 2.249 2.305 1.743 28,47 24,53 18,97 18,89 13,29

12.268 11.406 11.856 12.202 13.120 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00
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Seit dem Jahr 2000 haben sich die Umsatzerlöse aus dem Skiliftbetrieb, aus der Kurtaxe, dem 

Fremdenverkehrsbeitrag und die Jahresergebnisse wie folgt entwickelt: 

 

 

 
 
 
 

 

 

  

 
Skilifterlöse 

 
Kurtaxe 

 
Fremdenverkehrs- 
beitrag/Bettengeld 

Jahresverlust/-gewinn 
 

Jahr T€ 
Index (1980 

= 100) 
T€ T€ T€ 

Index (1980 = 
100) 

       
1980 826 100 194 87 256 100 
1990 421 51 256 149 359 141 
2000 953 115 273 310 390 152 
2006 1.290 156 220 256 232  91 
2007 942 114 215 264 58 23 
2008 1.582 191 194 272 3 1,2 
2009 1.405 170 213 256 294 115 
2010 1.528 185 200 266 +29 +11 
2011 1.369 166 176 244 +3 +1 
2012 1.656 200 228 281 +81 +31 
2013 1.689 204 225 280 -76 -30 
2014 1.345 163 235 283 -420 -164 
2015 1.132 137 223 278 -746 -291 
2016 2.086 252 214 313 -616 -287 
2017 2.274 275 243 266 -714 -344 
2018 2.021 245 244 289 -947 -370 
2019 2.378 306 244 291 -856 -334 
2020 (Corona) 1.902 230 225 216 -814 -318 
2021 (Corona) 583 71 170 213 -1.710 -768 
2022 2.631 318 230 290 -864 -437 
2023 1.341 162 324 284 -1.198 -568 
2024 1.812 219 314 285 -1.115 -435 
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Sonderbilanz Kurbetrieb für das Radonbad Menzenschwand GmbH & Co KG 

Mit Sonder-Gewinn und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
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